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PERFORMANCE ATTRIBUTION 
WIESO BRAUCHT ES STANDARDS ?

Eine Performance Attribution ist nichts anderes als eine spezielle 
Art von Performance Präsentation
Intransparenz und mangelnde Offenlegung verhindern häufig ein 
genaues Nachvollziehen der Leistung der Vermögensverwalter, 
weshalb eine (detaillierte) Beurteilung nur sehr schwer möglich 
ist
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PERFORMANCE ATTRIBUTION REPORT
EIN BEISPIEL

 NAME (ID)  Asset Allocation 0.09%
 PM  Return Portfolio -4.45%  Stock Selection -2.74%
 BENCHMARK  Return Benchmark -2.89%  Interaction 1.09%
 PERIOD  Return Relative -1.56%  Total -1.56%

  Overweights Primary Attribution   Attribution Analysis  -  Groups of FT Sector

 Risk Analysis (end period) Portfolio Benchmark   Attribution Analysis  -  Groups of Country of Incorp.
Number of Securities 99 576
Number of Currencies 5 0
Portfolio Value 227'447'728
Total Risk (ex-ante) 15.76% 15.31%
- Factor Specific Risk 15.53% 15.20%
- Stock Specific Risk 2.72% 1.83%
Tracking Error (ex-ante) 2.35%
Value at Risk (at 97.7%) 10'878'425
R-squared 0.98
Beta-adjusted Risk 15.59% 15.31%
Predicted Beta 1.02
Predicted Dividend Yield 2.22 2.37
P/E Ratio (E: 12 months) 38.19 29.42
P/B Ratio (B: year-end) 5.34 4.68
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-0.25%
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PERFORMANCE ATTRIBUTION 
VIELE OFFENE FRAGEN ?

Es bestehen viele Fragen, wie z.B.
Wird der Anlageentscheidungsprozess und der Anlagestil richtig 
abgebildet ?
Wie werden derivative Instrumente oder Investitionen ausserhalb 
der Benchmark behandelt ?
Inwieweit weichen die Renditen von den offiziellen Renditen ab 
und warum ?
Wie werden die Transaktionskosten und das Kreuzprodukt 
behandelt ?
Was wird analysiert ? Eine Strategie, ein Modellportfolio, ein 
repräsentatives Mandat oder ein Composite ?
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PERFORMANCE ATTRIBUTION 
VIELE OFFENE FRAGEN ?

Fortsetzung
Wie streuen die Managementeffekte bei den im Composite 
enthaltenen Mandaten ?
Wie wurde das Risikomodell geschätzt ?
Ist das Risikomodell für die Analyse überhaupt geeignet ?
Etc.
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PERFORMANCE ATTRIBUTION 
WAS KÖNNEN ASSET MANAGER TUN ?

Asset Manager sollten die Kunden auf die Problematiken 
aufmerksam machen
Asset Manager sollten die Daten in einer fairen, vergleichbaren 
und offenen Art präsentieren
Asset Manager sollten die Daten so präsentieren, dass der Geist 
und die Prinzipien von GIPS eingehalten werden, d.h dass der 
Report

– nicht das Potential für Fehlinterpretationen hat und
– nicht den Informationen eines normalen GIPS-Reports 

widerspricht
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SPPS IM WEB
SPPS im Internet => www.spps.ch

Draft - EIPC Guidance 
for User of Performance
Attribution Analysis

etc.
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